
Aus der Gemeindepolitik

Bürger helfen Bürgern - Bürgerverein am Lech e.V.
Gemeinsam sind wir stark

Die Bevölkerung wird immer älter. Auch wenn die Mehrheit inzwischen wesentlich 
länger fi t bleibt, steigt der Bedarf an Unterstützung in den unterschiedlichsten Le-
bensbereichen mit zunehmendem Alter. Städte haben den Vorteil einer vielfältigen 
Infrastruktur, mit zahlreichen öffentlichen Einrichtungen, die die unterschiedlichsten 
Bedürfnisse abdecken, die  das Land oft nicht bieten kann. Die Nachbargemeinden 
Steingaden, Lechbruck, Bernbeuren und Prem wollen sich dieser Herausforderung 
stellen und die Attraktivität des ländlichen Lebensraums auch in der Zukunft zu er-
halten, wenn nicht gar erhöhen. 
Die Idee: Bürger helfen Bürgern. Bürger sind füreinander da.
Welche Rahmenbedinungen können, ja müssen wir schaffen, um den Bürgerinnen 
und Bürgern im dritten Lebensabschnitt auch bei Hilfe- und Pfl egebedarf ein selbst-
bestimmtes und selbstgestaltetes Leben zu ermöglichen? Neben berufl icher Hilfe 
wird bürgerschaftliches Engagement immer wichtiger. Unser Bürgerverein möchte 
ergänzend zu Hilfe durch Nachbarn und zu sozialen Diensten bezahlbare Leistun-
gen anbieten, die so nicht oder nicht ausreichend vorhanden sind. Wir möchten eine 
Plattform schaffen, über die unsere Senioren im Alltag Unterstützung fi nden, wenn 
dringender Bedarf besteht. Wir möchten aber auch ungenutzte Ressourcen von Jung 
und Alt mobilisieren, zugunsten derer, die Unterstützung benötigen. 

Unser Motto: unbürokratische Hilfe von Bürgern für Bürger unserer Gemein-
den.
Hierzu möchten wir möglichst viele Gemeindemitglieder gewinnen, Mitglied im ge-
meinde- ja sogar landkreisübergreifenden Verein „Bürgerverein am Lech e.V.“ zu 
werden. Eine Vereinsmitgliedschaft berechtigt, zu einem geringen Obulus Hilfe in 
allen Lebenslagen in Anspruch zu nehmen. Helfende Mitglieder erhalten einen ge-
ringen Betrag für die erbrachte Leistung. Jedes Mitglied kann Unterstützungsbedarf 
adressieren oder eine Leistung an einen Hilfesuchenden erbringen. Dieses Miteinan-
der kann helfen, für alle eine bessere, lebenswerte Zukunft auf dem Land schaffen. 
Dies funktioniert umso besser, je mehr Bürger die Notwendigkeit der Eigeninitiative 
erkennen und Mitglieder in unserem Verein werden. 
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„Tür auf“ in Bernbeuren
„Wir müssten mal wieder was am Ort für uns machen“ 
– diese Feststellung am Gewerbestammtisch zum 
Jahresende war der Ausgangspunkt für den Gewer-
betag „Tür auf“ am Georgi-Ritt-Tag in Bernbeuren. 22 
Betriebe haben sich an diesem Tag der offenen Tü-
ren beteiligt. Nachdem die Wettervorhersagen dann 
nicht so rosig waren, war zunächst die Sorge groß: 
Hat sich der Aufwand gelohnt? Pünktlich zum Start 
des Georgi-Ritts stellte sich dann aber schönstes 
Wetter ein und viele Zuschauer fanden im Anschluss 
an den Umritt den Weg ins Gewerbegebiet Straßfeld 
und zu den geöffneten Betrieben im Ort. Und sie be-
kamen einen beeindruckenden Einblick in die Vielfalt 
der Bernbeurer Unternehmen.
Wieviele Besucher sich wohl durch den Ort bewegt 
haben? Es ist schwer zu schätzen, aber vermutlich 
mehr, als Bernbeuren Einwohner hat. Neben inte 
ressantem aus Handwerk, Kunst und Technik wur-
den sie auch bestens an der „Verpflegungsstation“ 
im Straßfeld verköstigt und mit zünftiger Musik gut 
unterhalten.
Ein besonderer Erfolg war es auch für den TSV Bern-
beuren. Den Getränkeausschank übernahmen die 
Aktiven der Fussballabteilung und auch der Kuchen-
verkauf war zu Gunsten des TSV. Und weil Unterneh-
mer nie verlegen sind und eine günstige Gelegenheit 
erkennen, gab es obendrein noch die TSV-Tombola.
Beeindruckend – das war auch das Fazit der Pro-
minenz. Landrätin Jochner-Weiss und Landtagsab-
geordneter Dr. Wengert vom Wirtschaftsausschuss 
mussten zugeben: „Tür auf“ hat ihnen Einblicke in 
das Wirtschaftsleben eines Dorfes gegeben, die sie 
so „sonst leider nicht vorgeführt bekommen“.
„Tür auf“ – in jeder Beziehung also ein gelungener 
Tag.

Foto. Heinz Engl

Foto. Bertl Romberg

„Rama dama“ und Spielplatz-Frühjahrsputz
Winter ade – doch Winterdienst, Schnee und Stürme ha-
ben Spuren hinterlassen. Nachdem am geplanten Auf-
räumtag am 2. Mai der Dauerregen die Gemeinschaftsak-
tion buchstäblich ins Wasser fallen ließ, war eine Woche 
später vormittags Treffpunkt an der Auerberghalle für et-
liche freiwillige Helfer aus den Bernbeurer Vereinen. Vie-
le Hände – schnelles Ende. Bereits nach ca. 2 Stunden 
war der Parkplatz gekehrt, haben verstreute Flaschen den 
Weg in die Container gefunden, wurden etliche Müllbeutel 
gefüllt und so manches „vergessene“ und „liegengelasse-
ne“ rund um die Auerberghalle entsorgt.
Allen Helferinnen und Helfern ein ganz herzliches 
„Vergelt’s Gott“.
Gleichzeitig stand auch der „Frühjahrsputz“ am Spielplatz 
an. Seinen Ursprung hat das gemeinschaftliche Herrich-
ten unseres Spielplatzes in einer Elterninitiative aus der 
Zukunftswerkstatt „Kinder in Bernbeuren“ vom Februar. 
„Tu es für mich“ war daher der Aufruf an möglichst viele 
Freiwillige. Tatkräftig unterstützt wurden sie von den Asyl-
bewerbern auf dem Auerberg und ein paar Helfern, die 
vom „Rama dama“ von der Auerberghalle dazugestossen 
sind (ganz herzlichen Dank an Fritz Straub für die sponta-
ne, praktische Unterstützung ! )
Morsche Balancierstämme wurden ausgetauscht, frische 
Hackschnitzel unter den Brücken verteilt, die Sandkäs-
ten vom dichten Grasbewuchs befreit, die Masten für das 
zweite Sonnensegel gesetzt, Sträucher zurückgeschnitten 
…. Am Ende stand ein überfüllter Hänger mit Grünschnitt, 
Müll und altem Holz zur Entsorgung bereit. Ganz fertig ge-
worden sind wir nicht. Vor allem die Haltegriffe am Kletter-
baum sind noch nicht festgezogen. Es lässt sich also noch 
was tun. Engagierte Heimwerker, die hier noch ein großes 
Betätigungsfeld finden können, dürfen sich daher ebenso 
wie „Greenkeeper“ zum Rasenmähen gerne bei der Ge-
meinde, Sandra Heger oder Birgit Geisenhof melden. „Ihr 
tut’s für mich“ sagen Beki und Berni.

Foto: Martin Hinterbrandner
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Baugebiet Schornfeld
Wir weisen darauf hin, dass bei den Ausfahrten aus 
dem Neubaugebiet Schornfeld die „Rechts vor links“ 
Regelung gilt. Dies bedeutet, dass die Straße von 
der Dessau kommend nicht als Vorfahrtsstraße gilt.
Wir bitten um Beachtung!!!

Tannesbichl
Im Bereich des Tannesbichl werden in letzter Zeit 
von Unbekannten Motorcrossrennen veranstaltet. 
Hierdurch wird insbesondere das Wild und andere 
Tierarten gestört. Um dies zu unterbinden, bitten wir 
um sachdienliche Hinweise. Diese werden selbstver-
ständliche vertraulich behandelt.

SPORTARTIKEL

LAGERVERKAUF
Markenartikel bis -70%REDUZIERT

Lechbruck, Flößerstr. 15

Fr. 05.06.
9.30 - 18.00

Sa. 06.06.
9.30 - 14.30

Rubi Sport, Hauptstrasse7, 87637 Seeg

www.dorr-biomassehof.de

Das Pelletswerk in Asch bei Landsberg:
■	 Sie erhalten günstigerer Pellets direkt ab Werk.

■	 Sie unterstützen so die Wirtschaft in der Region.

■	 Sie schonen die Umwelt durch geringste CO2-Belastung und 
wenig Transportaufwand.

■	 Sie erhalten 5% Rabatt als Miteigentümer des Pelletswerks.

Machen Sie den Preisvergleich: 0831-540 273-0„N
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Frisier-Stüble
Inh. Martha Müller

Sudetenweg 2 • 86975 Bernbeuren

Tel.: 0 88 60 / 92 22 75
Geschäftszeiten:

Di.  8.30 - 18.30 Uhr • Fr.  8.00 - 19.30 Uhr
- Voranmeldung erwünscht -

Angebot des Monats für Damen:

Juni: Farbe, Schneiden, Föhnen oder Legen mit
         Kurpackung - 39,00 €

Juli: Formwelle, Dauerwelle, Schneiden, Föhnen 
       oder Legen mit Kurpackung - 48,00 €
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1. ) Wohnst du gerne in Bernbeuren? (bitte ankreuzen) 
          O ja            92 Pers.=80,7%               
          O nein         7 Pers.=6,14%                    
          O geht so  15 Pers.=13,16% 

2.) Bist du Mitglied in einem Verein?
          O ja  94 Pers.=82,46 %                     O nein  20 Pers.=17,54% 

Name des Vereins:  
TSV (vor allem Fußball u. Tennis), Trachtenverein, Landjugend, Musikkapelle, Fingerhakler, 
Schützenverein, Ministranten, Fischer, AMC + Einzelnennungen 

Bist du in diesem/n Verein/en aktiv? ("ja", wenn du z.B. in einer Fußballmannschaft spielst; oder "nein", wenn du zwar Mitglied 
bist, aber keine angebotene Aktivität ausübst.) 

         O ja 88 Pers.=77,2%                  O nein  26 Pers.=22,8% 

....... 

5.) Welchen Verein/ welche Sache sollte es in Bernbeuren deiner Meinung nach unbedingt geben?
     Tischtennisplatten, Volleyballplatz, Skateplatz, mehr Sport für Mädels, Jugendturnverein/ 
      Leichtathletik, Filmverein, Reitverein, Kleintierzuchtverein, gutes Wirtshaus, Garde, Sportarten  
      wie Handball/Badminton/Hockey/Tischtennis/Mädchenfußball für Jüngere/Basketball,   
     Tanzverein, Breakdance-Kurs oder Hip Hop,  

6.) Sollte in Bernbeuren mehr für die Jugend gemacht werden?
      O Ja                    45 Pers.=39,5%                   
      O Passt schon  48 Pers.= 42,1%                  
      O egal                20 Pers.=18,4% 

Wenn ja, was: Jugendraum, Supermarkt, Café/Eisdiele/Bistro, Pizzeria, besseres Internet, 
Badeplattform/Leiter zum Steg am Haslacher See, organisierte Ausflüge/Aktionen wie z.B. 
Erlebnisbad/Kino/Töpfern, "Spielplatz" auch für Ältere, mehr Sportangebote, Verbesserung der 
Busverbindungen, Jugendpartys, Kino, Proberaum für Bänds 

7.) Stell dir vor, dieser Kreis ist dein Wohnort - wo siehst du dich dort?
     Wie gut fühlst du dich eingebunden?
      Bitte mach ein Kreuz, wo du dich siehst...
     (in der Mitte = gut eingebunden, am Rand = eher Außenseiter) 

  

38 Pers.=33,33%                                       46 Pers.=40,35%                                 30 Pers.=26,32%
Dorf 20=34,48%                                        Dorf 21=36,21%                                  Dorf 17=29,31% 
Außenbereich 15=28,8%                         Außenbereich 25=48,08%                Außenbereich 11=21,15% 
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8.) Wo triffst du dich mit Freunden/Freundinnen ?  
 

     O bei mir daheim   100                  O bei meinen Freunden/Freundinnen daheim      101 
     O im Verein                63 
     O auf der Straße          7                  O an öffentlichen Plätzen    14 
     O auf Partys               33                  O Bauwägen/Hütten            19 
     O anderer Ort: Schule, Schongau, ... 
 
9.) Sollte es in Bernbeuren einen Jugendtreff (öffentlich, also kein Verein) mit regelmäßigen    
      Öffnungszeiten geben? 
      O ja           52 Pers.=45,6%                        
      O nein      14 Pers.=12,3%                    
      O egal       48 Pers.=42,1% 
 
Wenn ja: Wärst du bereit, dich aktiv am Aufbau/Betrieb zu beteiligen?     
      O ja  44 Pers.=38,6% (davon 28 aus den Jahrgängen 2000‐2004 und 16 von 1995‐1999) 
       Von den 52 Ja‐Antworten oben würden 35 helfen, die anderen Helfer hatten "egal" angekreuzt       
      O nein bzw. ohne Beantwortung 70 Pers.=61,4% 
 
10.) Welche Öffnungszeiten sollte dieser Jugendtreff dann haben? 

O nachmittags                44 Pers. 
O abends                         41 Pers. 
O am Wochenende       55 Pers. 

  
11.) Was sollte im Jugendtreff vorhanden sein, was soll dort stattfinden?     
z.B. Billiard, Leinwand, Kaffeeautomat, Kicker, Dart, Getränke, Couches, Musikanlage, Spiele, keiner wird 
ausgeschlossen, Organisation von Ausflügen (Radtouren, Kino, Klettern, Wanderungen, Minigolf, ...), 
Fernseher, Selbstorganisation, Snacks, WLAN, Spielkonsole, Toilette, Partys, Beamer, kleine Küche, ... 

 
12.) Was gefällt dir in Bernbeuren? 
Landschaft/Natur, Bücherei, die Freundlichkeit, die Vereine, Ruhe, schöne kleine Ortschaft, Auerberghalle, 
Auerberg, Zusammenhalt/Gemeinschaft, Sportplatz, Skilift, viele Freizeitgestaltungsmöglichkeiten, 
Haslacher See, neue Fußballkabinen, Jungbürgerversammlung, ... 
 
13.) Ehrlich ‐ was gefällt dir gar nicht in Bernbeuren? 
Busverbindungen, Abgeschiedenheit, nix los, fehlende Einkaufsmöglichkeiten, keine Treffpunkt für 
Jugendliche, keine Gaststätten/Restaurants, alte Häuser (renovieren, statt neue Baugebiete), schlechtes 
Internet, fehlendes Bistro/Eiscafé, kaum Nichtsportangebote, Haslacher See (Algen, Liegewiese), wenig 
vereinsunabhängige Angebote, Hundekot, Bettler, Vetternwirtschaft, ... 
 
 
 
In den Jahrgängen 1995 bis 2004 gibt es 321 Jugendliche:  
‐ davon sind 151 Mädchen und 170 Buben 
‐ davon wohnen 109 im Außenbereich und 212 im Dorf 
 
Von 321 ausgeteilten Bögen, kamen 114 Stück zurück => 35,51 % 
davon waren 58 Fragebögen aus dem Dorf (Beteiligung 27,3%) 
und 52 aus dem Außenbereich (Beteiligung 47,7%)            
4 Bögen waren ohne Wohnort‐Angaben 
 
 
 
Auswertung des Fragebogens: Die Jugendbeauftragten ‐ Kathrin Zillenbiehler & Renate Pfaffinger‐Straub 
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Foto: Kathrin Zillenbiehler

Infos für die Jugend
Jungbürgerversammlung am 8.Mai
An der altersmäßig zweigeteilten Jungbürgerver-
sammlung waren insgesamt 15 Jugendliche anwe-
send. Nach der Vorstellung der Umfrage diskutierten 
wir über die vorrangigen Interessen der Teilnehmer. 
Dabei kam erneut der Wunsch nach einem Jugend-
treff deutlich heraus. Die Idee, im unteren Bereich 
des Filserhauses einen Raum herzurichten, wäre 
grundsätzlich von der Gemeinde her möglich, aller-
dings müssen dafür noch genauere Kosten eingeholt 
werden und auch die Zahl der Interessierten genauer 
erfasst werden. Da die Haushaltslage der Gemeinde 
kaum Mittel zur Verfügung stellen kann, wären wir 
auf kleine und große Helfer angewiesen. In einem 
Extra-Treffen, in dem es nur um den Jugendtreff ge-
hen wird, müssen wir außerdem rausfinden, wie vie-
le Jugendliche dieses Angebot dann nutzen würden. 
Für ein paar wenige, ist der Aufwand einfach zu groß, 
denn neben der finanziellen Seite müssen auch Haf-
tungs- und Aufsichtsfragen geklärt werden. Freiwilli-
ge Jugendliche und Erwachsene, die Lust und Zeit 
haben, sich beim Einrichten und danach beim Be-
treiben des Jugendtreffs zu engagieren, können sich 
gerne bei uns melden.
Zu den weiteren Punkten: Um Angebote außerhalb 
der Vereine anbieten zu können für beispielsweise 
Kino, Radtouren, Töpfern, Wanderungen oder an-
dere Aktionen, braucht es Personen, die diese or-
ganisieren oder anbieten. Wichtig ist auch, wie man 
Infos zu Veranstaltungen und Terminen am besten 
zu den Jugendlichen bringen könnte. Plakate und 
Zeitung würden eher von den Eltern gelesen, die die 
Infos dann an die Jugend geben müssten. Facebook 
sei schon wieder "out" und am ehesten würde eine 
"WhatsApp-Gruppe" funktionieren, so die einhellige 
Meinung. Diese soll auch eingerichtet werden, aller-
dings mit der klaren Vorgabe, dass darin nur Voran-
kündigungen und Termine kommuniziert werden und 
keine Privatunterhaltungen geführt werden. Jugend-
liche, die darin aufgenommen werden wollen, sollen 
sich ebenfalls gerne bei uns melden. 
Außerdem angesprochen wurden ein Volleyballsand-
platz (evtl. Haslacher See oder an der Auerberghal-
le), eine BMX-Strecke, der fehlende Regenschutz 
an der Bushaltestelle "Gasthaus Schnitzer" und die 
Busverbindungen.
Im letzten Teil der Versammlung wurden Bürgermeis-
ter Martin Hinterbrandner die Ergebnisse vorgestellt, 
er beantwortete eure Fragen und ging auch kurz auf 
jeden Sachverhalt ein. Schade, dass so wenig Ju-
gendliche den Weg in den Pfarrstadl gefunden ha-
ben. Umso erfreulicher war es freilich, dass die 15 
gegenwärtigen Jungbürger so toll mitgemacht und 
mitdiskutiert haben. Alle Wünsche/Anregungen ge-
hen nun weiter über den Sozialausschuss in den Ge-
meinderat.
Das Treffen für alle interessierten Jugendlichen an ei-
nem Jugendtreff findet am Freitag, 12. Juni 2015 um 

18 Uhr im Pfarrstadl statt. Wer keine Zeit hat, aber 
eigentlich einen Jugendtreff nutzen würde, soll bitte 
bei uns oder über einen teilnehmenden Freund Be-
scheid geben, damit wir am Ende wirklich wissen, für 
wie viele und für wen ein Jugendtreff gemacht wer-
den soll. Auch eine Bitte an die Eltern: Schicken Sie 
ihre Kinder zu dieser Besprechung, denn wir müssen 
den Bedarf ermitteln, bevor wir Geld und viel Zeit in 
diesen Wunsch investieren.

Die Jugendbeauftragten
Kathrin Zillenbiehler (Tel.922799) und

 Renate Pfaffinger-Straub (Tel.1682)
TSV - Abt. Eisstock
Am 08. Dezember 2012 veranstalteten wir im Eis-
stadion Füssen ein internationales Turnier mit 2 x 14 
Mannschaften. 
In der Gruppe Rot gewann der EC Huglfing mit 24:4 
Punkten vor dem SSC Sonthofen (22:6) und dem 
TSV Peißenberg (21:7). 
Unsere Mannschaft belegte in der Besetzung Josef 
Beißer, Ferdinand Riegger, Franz Straub und Her-
bert Vieweger den 4. Platz.
In der sehr stark besetzten Gruppe Blau siegte der 
SC Breitenwang mit 23:5 Punkten vor dem EC Oster-
reinen (20:8) und dem EC Schwangau (19:9).
Bei der Siegerehrung im Haus Hopfensee erhielten 
alle Teilnehmer einen Wurstpreis und ließen den 
Wettkampftag ausklingen.

Aus der Pfarrei ...
Katholische Landjugend 
Jugendgottesdienst am Samstag, 16.Februar um 
19.30 Uhr in der Pfarrkirche
(Hierzu sind alle Gläubigen, besonders auch die Kin-
der und Jugendlichen herzlich eingeladen)

2. Jugendfasching
Auch unser zweiter Jugendfasching am 12 .Januar 
im Obergeschoss der Auerberghalle war mit gut 100 
Besuchern ein voller Erfolg. Um allen Altersgruppen 
gerecht zu werden, teilen wir die Feier in zwei Ver-
anstaltungen. Die zehn bis 13-Jährigen hatten be-
sonders viel Spaß beim Menschenknobeln und der 
Wäscheklammerjagd. Bei den Ü13-Jährigen war die 
Limbostange der Renner. Den Kostümwettbewerb 
gewannen bei den jüngeren Gästen Sophie Hurm 
(Schlumpfine), Moritz Schuster (Luigi) und Anna 
Freund (Hippie). Die älteren Jugendlichen wählten 
unter sich Tobias Schuster (Kakerlake) zum Sieger, 
gefolgt von Wolfgang Keck (Löwe) und Sarah Holz-
mann (Fee). Mit leckeren Fruchtsaft-Cocktails wie 
„Kokos-Traum“ oder „Pink Panther“ durften sich die 
Partybesucher schon wie die Großen fühlen. Es wur-
de auch heuer wieder deutlich, dass sich Spaß und 
Geselligkeit auch dann einstellen, wenn es keinen 
Alkohol gibt. Außerdem war extra ein Landjugendler 
als „Security“ verkleidet, um mitgebrachten Alkohol 
zu konfiszieren. Dieser blieb aber glücklicherweise 
„arbeitslos“. 

Kath. Kindergarten St. Nikolaus
Komm herein! Wir freuen uns auf Dich!
Bei uns spielen, leben und lernen behinderte und 
nicht-behinderte Kinder gemeinsam!
Angebote aus einer Hand
• Kinderkrippe
• Kindergarten
• Schulkinderbetreuung
Tag der offenen Tür, Samstag, 02.03.2013 ,von 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Anmeldungen für den Kindergarten vom 
02.03.2013 bis 15.03.2013 nach tel. Anmeldung 
(08860/555).

Dipl. Ing. (FH) Alois Suiter
86975 Bernbeuren, Kaufbeurer Str. 14a, Tel. 08860/231

Druckerei Klaus OHG

Inh.: Eberhard & Matthias Klaus

MEKS - Druckerei Klaus OHG
Inh.: Eberhard & Matthias Klaus

Feuerhaldenweg 11 · 86975 Bernbeuren

www.Druckerei-Klaus.de
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> Bannerdruck

> Schilder   > XXL-Poster
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> Grafik-Design   > Druck

Termine Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bern-
beuren 2013:

• Papiersammlung:  02. Februar `13
• Herz-Jesu-Feuer:   07. Juni ´13
• Jugendpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren: 09. Juni ´13,                    
      Auerberghalle
• Gautrachtenfest
      Lechgau in Böbing: Gaufestsonntag: 14. Juli ´13
• Gautrachtenfest
      Oberer Lechgau Seeg: 27. + 28. Juli ´13
• Aktivpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren:  3. Oktober ´13,   
      Auerberghalle
• Kirchweihtanz 21. Oktober ´13, 
      Gasthaus Schnitzer

Die Vorstandschaft des
Trachtenvereines „D´ Auerbergler“ Bernbeuren

Musikkapelle Bernbeuren

Neujahranspielen
Die Musikkapelle war am 29. und 30. Dezember im 
gesamten Gemeindegebiet von Bernbeuren zum 
Neujahranspielen unterwegs. Die meisten Bürger 
konnten wir an diesen Tagen auch persönlich an-
treffen und unsere musikalischen Neujahrswünsche 
überbringen. 
Wir möchten uns bei Ihnen herzlich für Ihre großzü-
gigen Geldspenden bedanken! Ihre Spenden tragen 
wesentlich zur Aufrechterhaltung des Vereines bei 
und werden z.B. für Noten- und Instrumenten-Käufe, 
Instrumenten-Reparaturen und die Jungmusiker-
Ausbildung eingesetzt. 
Genauso gilt unser Dank den Personen, die die Mu-
sikanten gastfreundschaftlich in ihren Häusern mit 
Essen und Getränken versorgt haben. Vielen Dank!

Foto: Musikkapelle Bernbeuren

Frühjahrskonzert am 23. März
Alle Blasmusikfreunde möchten wir zu unserem tra-
ditionellen Frühjahrskonzert am 23.03. um 20 Uhr 
in die Auerberghalle einladen. Die 65 Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Dirigent Benjamin 
Kauer erarbeiten zur Zeit in intensiven Proben ein 
abwechslungsreiches Programm, das für jeden Mu-
sikgeschmack etwas bieten wird - vom Klassiker bis 
hin zur Filmmusik.  Im Rahmen des Konzertes wer-
den auch wieder einige langjährige Mitglieder geehrt.

Echerschwang 45 · 86975 BERNBEUREN
Tel. 08860/583 · Handy 0171-5814153

Partner

MANFRED FALTER
ELEKTROTECHNIK
Ihr Partner für:

  Installationen
  Elektro-Heizung
  SAT-Anlagen
  Reparaturen

Feldhofweg 5 · 86975 Bernbeuren

····
Tel. 0 88 60 / 92 13 29 · Mobil 0172-9 34 24 17 · elektro.falter@t-online.de

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

Johann Nikolaus Schuster
Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel.  0 88 60 / 81 26 · Fax 0 88 60 / 81 93

since 1992
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Bücherei Bernbeuren
Bibliotheksführerschein der künftigen Erstklässler
Heuer bereits zum dritten Mal nahmen die Erstkläss-
ler des kommenden Jahrgangs an unserem "bibfit- 
Kurs" teil. Bibfit bedeutet bibliotheksfit und das sind 
die 20 Vorschulkinder nun wahrlich. An vier Vormitta-
gen lernten die Kinder welche Medien es in der Bü-
cherei gibt und in welchem Regal oder welcher Kiste 
für ihr Alter geeigneter Lesestoff zu finden ist. An der 
Abschlussfeier waren auch einige Eltern sowie von 
Seiten der kirchlichen Trägerschaft Pfarrer Joachim 
Schnitzer anwesend. Alle waren sich einig, dass le-
sen für die Schule und das spätere Leben absolut 
wichtig sei. Von der Bücherei bekamen die Kinder 
eine kleine Belohnung fürs Mitmachen, sowie eine 
Urkunde für die bestandene Büchereiführerschein-
"Prüfung". Um das Treffen abzurunden hörten und 
schauten sich alle Gäste im Nebenraum noch das 
Bilderbuchkino "Die Olchis im Kindergarten" an. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott an das Bücherei-Team, 
insbesondere Brigitte Lerchenmüller, Rosmarie Biel-
meier und Uschi Falter. Auch bedanken wir uns beim 
Kindergarten, der jedes Jahr so begeistert an dem 
Projekt teilnimmt.

Foto: Kathrin Zillenbiehler

Vorankündigungen für Erwachsene: 
- "Bürger lesen fürs Dorf": Unter diesem Motto geht 
unsere kleine Reihe weiter, in der unterschiedliche 
Personen des Dorflebens ihr Lieblingsbuch und/oder 
ihre Leserichtung vorstellen. Am Freitag, den 17.Juli 
um 20 Uhr kommen der ehemalige Lehrer Manfred 
Karlinger und Arzt Hans Werner Wölki zu uns. Nach 
Politik und Kirche haben wir uns diesmal die "klassi-
schen Honoratiorenberufe" ausgesucht...
Aus welchen Büchern gelesen wird, wird natürlich 
noch nicht verraten. Der Eintritt ist frei, Spenden für 
unsere Bücherei sind erwünscht. Hierzu sind auch 
alle Nicht-Mitglieder herzlich eingeladen.

- Für eine Lesung mit Autorin Doris Dörrie konnten 
wir noch keinen Termin vereinbaren, aber wir infor-
mieren Sie rechtzeitig, wenn wir dies abklären konn-
ten.

- Der für Juni geplante Filmabend mit dem Streifen 
"Honig im Kopf" zum Thema Demenz, findet erst 
Anfang/Mitte September statt, da sich der Erschei-
nungstermin der benötigten DVD auf Ende August 
verschoben hat.

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler

Zweipfarrwaldkorperation Bernbeuren - 
Lechbruck
Nach dem Sturm "Niklas" wird Brennholz zur Selbst-
werbung an die Waldrechtler abgegeben. Vorausset-
zung ist die Aufarbeitung und Abfuhr bis Ende Juni, 
sowie die komplette Schutzausrüstung (Sicherheits-
schuhe, Schnittschutzhose, Forsthelm). 
Interessierte können sich bei Vorstand Johann 
Schmölz unter 0152/09839858 melden. 

Keller Profi-Lack GmbH 
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Viehverzeichnisse
Die Gemeindekasse bittet bereits jetzt, die Viehver-
zeichnisse 2015 (aus dem Mehrfachantrag) für die 
Befreiung der Abwassergebühr abzugeben !

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro abge-
geben:
-  schwarze Softshelljacke Gr. 164
-  schwarzes Handy - Sony Ericsson (Akku fehlt)
-  Rosenkranz
-  altes Damenfahrrad (weinrot)
-  Fernglas
-  rosa geringelte Kindermütze
-  Herrenfahrrad (Marke Göricke)
-  Speicherkarte für eine Kamera
-  Taschenklappmesser
-  Kette mit Kreuz

www.autohaus-heuberger.de

Audi

Ihr Volkswagen- und Audi-Vertragshändler 

MOBILITÄTSGARANTIE
Nicht nur versprochen, sondern garantiert!

Die Mobilitätsgarantie unserer Marken bietet schnelle und zuverlässige Hilfe rund um die Uhr und 

gilt ein Autoleben lang, wenn der Service regelmäßig durchgeführt wurde.

Leistungen im Pannenfall:

• Pannenhilfe

• Abschleppdienst

• Ersatzwagen

• u.v.m.

Rund um die Uhr - ein Autoleben lang.

86975 Bernbeuren

Schongauer Str. 14

Tel.: 08860 / 9192-0

87629 Füssen

Hiebelerstr. 65

Tel.: 08362 / 9192-0

Karosseriefachabteilung - Nutzfahrzeugzentrum - Gebrauchtwagenmarkt

Grundschule
1. Vorlesewettbewerb 
Die Grundschule Bernbeuren hat heuer das erste 
Mal einen internen Vorlesewettbewerb für die Schü-
ler der 2., 3. und 4.Klasse organisiert. Die Teilnahme 
war freiwillig und in den Tagen zuvor ermittelten die 
Klassenlehrer die drei Klassenbesten, welche sich 
dann einem großen Publikum im Mehrzwecksaal 
stellten. Mit einem Punktesystem wurden Ausspra-
che, Lautstärke, Lesetempo, Betonung und Lesefeh-
ler bewertet. Hierfür durfte natürlich eine Jury nicht 
fehlen, welche sich aus der ehemaligen Rektorin 
Elvira Ressl-Treffny, den Elternbeiratsvorsitzenden 
Harald Pötz und Conny Kees, sowie Büchereileite-
rin Kathrin Zillenbiehler zusammensetzte. Gelesen 
wurde aus den Lieblingsbüchern der Kinder. Dabei 
waren die Kinderbuchserien "Das magische Baum-
haus" oder "Der kleine Drache Kokosnuss" genauso 
vertreten wie "Der Karatehamster", "Ostwind" oder 
"Paddington Bär". Wäre es zu einem Punktegleich-
stand gekommen, hätte noch ein fremder Text  vor-
gelesen werden müssen. Die Aufregung war den 
neun Kindern anzusehen, denn auf einer Bühne mit 
Mikro vor rund 100 Zuschauern zu lesen, ist gar nicht 
so leicht.  In der 2.Klasse hatten sich Lukas Birk, 
Juli Dreher und Jonas Zillenbiehler qualifiziert, wo-
bei hier Juli Dreher das Rennen machte. Die dritte 
Klasse startete mit Yevhen Khmurin, Silja Kreß und 
Marilena Schairer und hier gewann Yevhen Khmurin. 
Die vierte Klasse hatte Sina Eckert, Valentin Schleich 
und Laura Straub ausgewählt. Laura Straub gewann 
nicht nur den Klassensieg, sondern durfte sich auch 
über den Schulsieg freuen. Für die Klassensieger 
gab es Büchergutscheine und für alle Teilnehmer der 
Endrunde einen Trostpreis. Ein großes Lob für den 
Mut und das fleißige Lesen ging an die Schüler und 
Schülerinnen. Auch im nächsten Jahr wird es wieder 
einen Vorlesewettbewerb geben.

Foto: Sabine Birk

Termine Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bern-
beuren 2013:

• Papiersammlung:  02. Februar `13
• Herz-Jesu-Feuer:   07. Juni ´13
• Jugendpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren: 09. Juni ´13,                    
      Auerberghalle
• Gautrachtenfest
      Lechgau in Böbing: Gaufestsonntag: 14. Juli ´13
• Gautrachtenfest
      Oberer Lechgau Seeg: 27. + 28. Juli ´13
• Aktivpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren:  3. Oktober ´13,   
      Auerberghalle
• Kirchweihtanz 21. Oktober ´13, 
      Gasthaus Schnitzer

Die Vorstandschaft des
Trachtenvereines „D´ Auerbergler“ Bernbeuren

Musikkapelle Bernbeuren

Neujahranspielen
Die Musikkapelle war am 29. und 30. Dezember im 
gesamten Gemeindegebiet von Bernbeuren zum 
Neujahranspielen unterwegs. Die meisten Bürger 
konnten wir an diesen Tagen auch persönlich an-
treffen und unsere musikalischen Neujahrswünsche 
überbringen. 
Wir möchten uns bei Ihnen herzlich für Ihre großzü-
gigen Geldspenden bedanken! Ihre Spenden tragen 
wesentlich zur Aufrechterhaltung des Vereines bei 
und werden z.B. für Noten- und Instrumenten-Käufe, 
Instrumenten-Reparaturen und die Jungmusiker-
Ausbildung eingesetzt. 
Genauso gilt unser Dank den Personen, die die Mu-
sikanten gastfreundschaftlich in ihren Häusern mit 
Essen und Getränken versorgt haben. Vielen Dank!

Foto: Musikkapelle Bernbeuren

Frühjahrskonzert am 23. März
Alle Blasmusikfreunde möchten wir zu unserem tra-
ditionellen Frühjahrskonzert am 23.03. um 20 Uhr 
in die Auerberghalle einladen. Die 65 Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Dirigent Benjamin 
Kauer erarbeiten zur Zeit in intensiven Proben ein 
abwechslungsreiches Programm, das für jeden Mu-
sikgeschmack etwas bieten wird - vom Klassiker bis 
hin zur Filmmusik.  Im Rahmen des Konzertes wer-
den auch wieder einige langjährige Mitglieder geehrt.

Echerschwang 45 · 86975 BERNBEUREN
Tel. 08860/583 · Handy 0171-5814153

Partner

MANFRED FALTER
ELEKTROTECHNIK
Ihr Partner für:

  Installationen
  Elektro-Heizung
  SAT-Anlagen
  Reparaturen

Feldhofweg 5 · 86975 Bernbeuren

····
Tel. 0 88 60 / 92 13 29 · Mobil 0172-9 34 24 17 · elektro.falter@t-online.de

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

Johann Nikolaus Schuster
Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel.  0 88 60 / 81 26 · Fax 0 88 60 / 81 93
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Aus dem Vereinsleben

Freiwillige Feuerwehr Bernbeuren 

Auch in diesem Jahr wurden wieder erfolgreich Leistungsprüfungen abgelegt. Folgende 
Kameraden absolvierten die Stufe „Bronze“: 

Markus Brugger 
Maximilian Streif 
Florian Sprenzel 
Florian Riegger und 
Daniel Klaus.

Besonderer Dank gilt dem Ausbilder Andreas Kraut sowie den Kameraden Bernhard Weiher, 
Tobias Schuster und Maximilian Socher, die durch ihre freiwillige Teilnahme die notwendige 
Teilnehmerzahl sicherstellten. Auch dem Schiedsrichterteam um Werner Hoffmann gilt unser 
Dank, der sich nach der Prüfung sehr zufrieden mit der Leistung zeigte und den Fleiß und 
den Ausbildungswillen der jungen Kameraden lobte.  

Foto: Markus Gast

          MITSUBISHI AB SOFORT MIT 5 JAHREN HERSTELLERGARANTIE BIS 100.000 KM

außerorts 4,9; kombiniert 5,8. CO2-Emission kombiniert 133 g/km. Effizienzklasse C.

ASX Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert 5,8 – 5,4; CO2-Emission kombiniert 153 – 133 g/km Effizienzklassen C – B

kombiniert 4,2. CO2-Emission kombiniert 96 g/km. Effizienzklasse B.

ASX – der zuverlässige Kompakt-SUV mit Klimaanlage, Fahrer-Knie-Airbag,

Radio-CD/MP3-Kombination und Berganfahrhilfe schon ab 15.990,- Euro!
Messverfahren VO (EG) 715/2007: ASX 1.6 MIVEC ClearTec 2WD Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,4;

Space Star – der wendige City-Flitzer mit 5 Türen, 6 Airbags , geringem Benzin-

verbrauch und kleinstem Wendekreis seiner Klasse schon ab 6.990,- Euro!
Messverfahren VO (EG) 715/2007: Space Star 1.0 Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 5,0; außerorts 4,9; kombiniert

Space Star Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert 4,4 – 4,0; CO2-Emission kombiniert 92 – 101 g/km Effizienzklassen C – B

+ Auto-Notz oHG + Bahnhofstraße 20 ++ Lechbruck ++ Tel: 08862-8341 ++ info@auto-notz.de +
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Tourismusverein Bernbeuren
Da auch der Kreativmarkt 2014 wieder ein voller 
Erfolg war und so gut bei der Bevölkerung und den 
Ausstellern angekommen ist, veranstaltet der Touris-
musverein am 14.06.2015 den 3. Auerberg Hobby,- 
Künstler- und Kreativmarkt.  Die Künstler und Aus-
steller der letzten beiden Jahre sind wieder herzlich 
eingeladen ihre Kunstwerke und Besonderheiten auf 
dem Kreativmarkt zu präsentieren. Für das leibliche 
Wohl ist natürlich gesorgt. Auf zahlreichen Besuch 
der gesamten Bevölkerung und gutes Gelingen freut 
sich der Tourismusverein Bernbeuren.

Bauernverband
Obwohl die Bernbeurer Hundehalter sich mehr und 
mehr umweltbewusst verhalten und den Hundekot 
mit den von der Gemeinde Bernbeuren kostenfrei 
ausgegebenen Hundebeuteln entsorgen, wird immer 
wieder beobachtet, dass die „Hinterlassenschaften“ 
der Hunde einfach liegen gelassen oder die Kotbeu-
tel weggeworfen werden, zur Zeit im Bereich von 
Echerschwang vermehrt. Gerade im Bereich von 
landwirtschaftlichen Grundstücken führt dies zu Pro-
blemen in der Landwirtschaft und bei den Tieren. 
Wir appellieren zum wiederholten Male an die Ver-
nunft der Hundehalter, die kostenlosen Beutel bei der 
Gemeinde abzuholen und somit einen Beitrag zum 
Umweltschutz zu leisten. 

TSV Bernbeuren

Liebe Bernbeurer,
herzlichsten Dank an alle, die uns bei der Bewälti-
gung des durch den Brand des TSV-Stadels entstan-
denen Schadens unterstützt haben!
Insgesamt gingen bis jetzt Geldspenden in Höhe von 
ca. 14.500,00 € auf unserem Konto ein. Dazu beka-
men wir einige Sachspenden (große und kleine Fuß-
balltore, Ballwagen, Platzsprenkelanlage, usw.) und 
nicht zuletzt kam uns der Erlös der Tombola, des Kaf-
fee- und Kuchen- sowie des Getränkeverkaufs beim 
Gewerbetag in Höhe von insgesamt ca. 4.000,00 € 
zugute. Darüber hinaus bezuschussten die Gemein-
de und die Bürgerstiftung den Erwerb eines für die 
Pflege der Sportplätze dringend notwendigen Mäh-
werks. 
Wir sind jetzt aufgrund der großen Unterstützung 
wieder in der Lage, den größten Teil der durch den 
Brand vernichteten Sportgeräte und Utensilien im 
Wert von über 20.000,00 € zu beschaffen und einen 
reibungslosen Sportbetrieb zu gewährleisten.
Hierfür nochmals ein herzliches Dankeschön bei al-
len, die uns durch Geld-, oder Sachspenden oder 
durch ihren Einsatz beim Gewerbetag (Verkauf, Ku-
chenbacken, usw.) geholfen haben. Die Namen der 
Geld- und Sachspender werden, soweit gewünscht, 
im Internet auf unserer Homepage veröffentlicht.
In nächster Zeit stehen schon einige Sportveranstal-
tungen an:
•	 04./05.07.2015 Lechcup     C-Jugend-           	
	 Fußballturnier mit 22 Mannschaften aus der 		
	 Region)
•	 18.07.2015	 Jedermann-Turnier
•	 19.07.2015	 Familienfest mit Spielen für 	
	 Groß und Klein (nicht 	nur für TSV-		
	 Mitglieder!!!)
Wir würden uns freuen, wenn wir möglichst viele von 
Euch bei diesen Veran-staltungen begrüßen könn-
ten!

Die Vorstandschaft des TSV Bernbeuren

TSV – Abteilung Fußball

Die Fußballer des TSV Bernbeuren möchten sich 
recht herzlich für alle Kuchen- und Tortenspenden 
bedanken. Durch ihre Mithilfe konnten wir bei der 
Gewerbeausstellung ein leckeres Kuchenbuffet an-
bieten. Mit dem Erlös ist es uns möglich einen Teil 
des zerstörten Inventars zu ersetzen. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung.

aufgestellt. Die Anlage zählt die Bewegungen der die 
Strasse überquerenden Fußgänger - Bedarfsermitt-
lung. Der Standort ist zentraler, die Lange Gasse für 
Schüler besser zu begehen als die unübersichtliche 
Gefällstrecke am Molkereimuseum. Für den Bereich 
bei der Gaststätte Schnitzer wird vorrangig eine Mit-
telinsel als Überquerungshilfe angestrebt. 

Friedhofssatzung
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Satzung zur 
Änderung der Abgabesatzung über die Benutzungs-
gebühren für die Bestattungseinrichtungen der Ge-
meinde Bernbeuren im Hinblick auf die Benutzungs-
gebühren zu ändern. Die Bestattungsgebühren 
werden von 132 € auf 150 € für alle Bestattungen an-
gehoben. Die Satzung tritt zum 01.02.2013 in Kraft. 

Älter werden in Bernbeuren
Wie geht die Gemeinde mit der Altersentwicklung  
am Ort um? Die demografische Entwicklung verlangt 
nicht nur Bemühungen und Anreize für junge Men-
schen zu schaffen, sondern erfordert eine aktive Be-
teiligung der älteren Menschen in Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft. 
Darum ist es immer wichtiger, sich mit Problemen der 
älteren Mitbürger zu beschäftigen.
Um Auskunft über die Wohn- und Lebenssituation äl-
terer Mitbürger zu erhalten, aber auch mehr über ihre 
Wünsche und Bedürfnisse zu erfahren, wird die Ge-
meinde Bernbeuren an alle über 65jährigen Bewoh-
ner Anfang Februar einen Fragebogen verschicken.
Wir bitten Sie, diesen Fragebogen zu beantworten 
und bei der Gemeinde Bernbeuren bis 02.03.2013 
abzugeben bzw. in den Briefkasten einzuwerfen.
Ihre Antworten werden selbstverständlich anonym 
ausgewertet, die Teilnahme der Befragung ist freiwil-
lig.
Über eine hohe Teilnahme würden wir uns sehr freu-
en. Durch die Auswertung der Fragebögen können 
Maßnahmen zur Verbesserung der Lebensqualität 
für Ältere geschaffen werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren 
Seniorenbeauftragten der Gemeinde Bernbeuren
Hans Echtler, Am Harres 13, 86975 Bernbeuren, 
Tel.: 08860/8197

� Planung � Altbausanierung � Landw. Bauten � Wintergärten
� Dachstühle � Holzhausbau � Innenausbau � Trockenbau
� Asbestabbau

Wir planen und bauen Passiv- und EnergieEffizienzhäuser
Sprechen Sie mit uns, gerne beraten wir Sie und erstellen ein unverbindliches Angebot.

Straßfeld 7 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/8619 · Fax 921806
www.zimmerei-schmoelz.de
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TSV – Abt. Volleyball
Volleyballer gesucht
Wir sind eine Hobby Mixed Mannschaft und treffen 
uns jeden Mittwoch um 20.00 Uhr in der Auerberg-
halle zum Spielen, bei schönem Wetter auch im Frei-
en.
Wer Volleyball spielt (keine Anfänger), mindestens 
18 Jahre alt ist und sich gerne in der Mannschaft 
sportlich betätigt, ist herzlich eingeladen, unverbind-
lich vorbeizukommen.
Bei Interesse und Fragen: Gabi Kelz 08860-1575

Veteranen-, Soldaten- und Reservistenka-
meradschaft Bernbeuren  
Grillabend:
Das alljährlich im Juli stattfindende Veteranen-Grill-
fest im Stadel am Fußballplatz muss aufgrund des 
Brandes heuer leider ausfallen. 

Vorankündigung des Tagesausflugs:
Die Veteranen-, Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft Bernbeuren führt am Samstag, den 08. August 
2015,ihren traditionellen Tagesausflug durch. Die Ab-
fahrt ist um 09:00 Uhr am Gasthaus Schnitzer.
Das Ziel dieses Ausflugs ist zunächst die Besichti-
gung des meteorologischen Observatoriums des 
Deutschen Wetterdienstes auf dem Hohen Peißen-
berg. 
Nach der Führung ist nebenan das Mittagessen im 
Restaurant „Bayerischer Rigi“ beabsichtigt.
Im Anschluss erfolgt die Besichtigung der Erdfunk-
stelle „Radom“ in Raisting. 
Zum Ausklang ist die abendliche Einkehr in Andechs 
geplant.
Die Rückkehr ist gegen 20:00 Uhr.
Alle Mitglieder, sowie deren Angehörige, und gerne 
auch Nichtmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Anmeldungen bei Manfred Holzmann, Kaufbeurer 
Straße 12, Tel. 08860-922736, Mobil: 0176-9619 
2210

Musikkapelle Bernbeuren
Frühschoppen an Fronleichnam
Die Musikkapelle Bernbeuren lädt Sie recht herzlich 
zum Frühschoppen am Marktplatz ein. Er findet am 
Donnerstag, 04.06., bei gutem Wetter, direkt nach 
der Fronleichnams-Prozession statt. Ab ca. 11 Uhr 
können Sie unter dem großen Fallschirm zu Bier und 
Grillspezialitäten einkehren. Nachmittags wird Kaffee 
und Kuchen (auch zum Mitnehmen) angeboten. Eine 
Gruppe der Musikkapelle sorgt für die musikalische 
Umrahmung.

Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bernbeuren
Teilnahme beim Gaufest des Oberen Lechgauver-
bandes am
25. / 26. Juli ´15 in Hopfen am See am Gauheima-
tabend (die Aktiven) und Kirchen- und Festumzug. 
Die genauen Abfahrtszeiten für Kinder-, Jugendgrup-
pe und aktive / passive Mitglieder entnehmt Ihr bitte 
den Terminen in den Schongauer Nachrichten oder 
dem Aushang im Dorf.
Wichtig: Info bzgl. Anfahrt: von Richtung Erkenbollin-
gen oder Füssen ist die Strasse ab ca. 12.00 Uhr!!! 
GESPERRT (wegen Festumzug).
Bzw. Anfahrt über die Hopferau zum Festzelt, die 
Strasse ist offen. Bitte genügend Zeit einplanen.

S-Finanzgruppe

S-Kreissparkasse
 in Bernbeuren

Bücherei
Das neue Lesejahr hat begonnen und ein grandio-
ser Start mit 370 ausgeliehenen Medien allein in der 
ersten Woche nach den Weihnachtsferien bekräftigt 
uns in unserem Tun. Zur Zeit arbeiten wir an unserer 
ersten Jahresstatistik und haben weitere vier Rega-
le von unserem „Büchereischreiner“ Thomas Zillen-
biehler bauen und aufstellen lassen. 

Nach der bisherigen Eingewöhnungsphase für Team 
und Leser/innen werden künftig bei Überschreiten 
der Rückgabefristen Säumnisgebühren fällig. Bisher 
haben wir großteils darüber hinweg gesehen und die 
Medien generell verlängert, aber das bedeutet auch 
für uns einen großen Zeitaufwand. Pro Medium und 
Woche betragen die Säumnisgebühren 0,30 Euro. 
Werden DVDs länger wie eine Woche behalten, 
kommen erneut 0,50 Euro Ausleihgebühr hinzu. 
Auf den Fristbelegen steht für jedes Buch oder jede 
DVD das genaue Rückgabedatum. Verlängerungen 
sind natürlich jederzeit per Telefon zu den Öffnungs-
zeiten (9219591) oder Email (buecherei@bernbeu-
ren.de) möglich, wir brauchen nur eine kurze Mel-
dung, dann fallen auch keine Gebühren an.

Hier noch einmal die Fristen auf einen Blick: 
- DVDs: eine Woche
- Zeitschriften: 2 Wochen
- Bücher, Hörbücher, Comics: 4 Wochen
Eine Verlängerung bewirkt, dass bei DVDs/Zeit-
schriften eine Woche und bei Büchern/Hörbüchern 2 
weitere Wochen hinzukommen.
Von anderen Lesern vorbestellte Medien können 
nicht mehr verlängert werden.

Die Öffnungszeiten in Kürze: Jeden Montag und 
Donnerstag von 16 bis 18.30 Uhr. 
Achtung: Rosenmontag, 11. Februar, und Grün-
donnerstag, 28.März,  geschlossen

Da die Regale sich mittlerweile gut gefüllt haben, bit-
ten wir derzeit von Buchspenden abzusehen, es sei 
denn das Erscheinungsjahr der Titel ist nicht älter als 
2010.

Auf Wunsch unserer jüngeren Leser, sollen wir die 
Buchreihen „Sternenschweif“, „Silberwind“, „Vor-
stadtkrokodile“, „Mia“ (von Susanne Fülscher) und 
„Die Vampirschwestern“ in unseren Bestand aufneh-
men. 
Diesem Wunsch kommen wir, soweit es uns finan-
ziell möglich ist, gerne entgegen. Wenn allerdings 
unter Ihnen eine Familie ist, die einzelne Titel dieser 
Serien zu Hause hat und nicht mehr benötigt, würden 
wir uns sehr über diese Bücherspenden freuen. 

Übrigens haben wir mittlerweile 3800 Medien in un-
seren Räumlichkeiten und mit 4500 Entleihungen im 
Jahr 2012 waren die rund 400 angemeldeten Bern-

beurer in nur fünf Monaten sehr fleißige Bücherei-
Nutzer!

Wir freuen uns weiterhin über jedes neue Bücherei-
mitglied und bedanken uns noch einmal für die vielen 
Spenden und Helfer des vergangenen Jahres.

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler und Ulla Birk

Gartenweg 10 · 86975 Bernbeuren
Telefon 08860/922570

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de

Armin Haf „gegr. 2001“

Ihr kompetenter Partner für:

PC-Systeme

Laptops

Internetseiten

DSL-Service

Netzwerke

Server

Service und Wartung
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  25
Jahre

Allen Besuchern
viel Spaß
und der

Musikkapelle Bernbeuren
viel Erfolg

zum Jubiläum!

Schwabenstraße 7

86975 Bernbeuren
Telefon 08860/207 oder 08377/1680

Heiligensetzer
Inh. Karola Scholz

Kosmetik
Fußpflege

Allen Besuchern
viel Spaß
und der

Musikkapelle Bernbeuren
viel Erfolg

zum Jubiläum!

Schwabenstraße 7

86975 Bernbeuren
Telefon 08860/207 oder 08377/1680

Heiligensetzer
Inh. Karola Scholz

Kosmetik
med.

Fußpflege
(Hausbesuche möglich)

Wir feiern:

Tolle Jubiläumsangebote

Preisrätsel

Produkt-Vorführungen für Fußpflege und Kosmetik
der Firmen „Gewohl“ und „Charlotte Meentzen“

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Feiern Sie mit! Besuchen Sie uns am:

Di., 30. Juni, Mi., 1. Juli oder am Do., 2. Juli 2015
jeweils von 9 bis 17 Uhr



Georgiritt-Verein
Generalversammlung mit Neuwahlen
Bernbeuren - Der Ausblick auf den Georgiritt am 26. 
April diesen Jahres, sowie die Neuwahlen bestimm-
ten heuer die Generalversammlung des Georgiritt-
Vereins. 
Im Bericht von Schriftführer Martin Greisel hörten 
die knapp 70 Mitglieder von der leider wettertech-
nisch notwendigen Absage des Georgiritts 2014 und 
den Beteiligungen an Eligius- und Colomansritt. Bei 
den Wahlen ergaben sich daraufhin keine Verände-
rungen. Max Sprenzel führt den Verein auch für die 
nächsten drei Jahre als Vorsitzender an, unterstützt 
von seinem Stellvertreter Franz Seelos. Kassier Hel-
mut Müller und Schriftführer Martin Greisel behielten 
ebenfalls ihre Posten. Im Ausschuss sitzen weiterhin 
Georg Seelos, Franz Greisel, sowie Thomas Hipp. 
Zum erweiterten Ausschuss gehören Georg Kleber 
und Sebastian Erhart. Da der Georgiritt am 25.April 
1925 das erste Mal stattfand, feiert das Fest heuer 
sein 90-jähriges Jubiläum. Pfarrer Joachim Schnit-
zer teilte zudem mit, dass er die Festpredigt heuer 
selber halten werde und auf gutes Wetter hoffe. Als 
besonderer Gast wird außerdem Landrätin Andrea 
Jochner-Weiß hoch zu Ross mit dabei sein.
Außerdem lud der Reitverein Burggen zum heuer 
wieder stattfindenden Rosstag am 13.September ein 
und der "Sankt Coloman-Verein" gab den 11.Okto-
ber als Termin für den Colomansritt in Schwangau 
bekannt. 

Georgiritt 2015
Der Georgiritt konnte bei strahlendem Sonnenschein 
und vielen Besuchern am Auerberg stattfinden. Zu 
Beginn zogen drei Reiterzüge vom Versammlungs-
platz hinunter zum Messeplatz samt blumenge-
schmückten Feldaltar. Vorneweg der Fanfarenzug 
und die Geistlichkeit, der Vorstand des Bernbeurer 
Georgiritt-Vereins, römische Reiter, die acht Berg-
knappen, Kreuzträger und die Fahnenabordnungen, 
sowie in glänzender Rüstung der Heilige Georg. Die 
Musikkapellen aus Bernbeuren und Stötten umrahm-
ten den Festtag und spielten die Schubert-Messe. 
Natürlich durfte auch der Georgs-Schwur vom Bern-
beurer Dreigesang (Manfred Karlinger, Karl Knap-
pich, Peter Völk) nicht fehlen, der heuer zum 40.Mal 
vorgetragen wurde. Die beiden Geistlichen Pfarrer 
Joachim Schnitzer und Pater Sajimon Vargese aus 
Stötten zelebrierten den festlichen Gottesdienst.
Vertreter der Politik waren Landrätin Andrea Jochner-
Weiß, die selbst am Ritt hoch zu Ross teilnahm und 
die beiden MdL Florian Streibl und Paul Wengert.

Fotos: Kathrin Zillenbiehler

Buchenberg 1 • 86975 Bernbeuren
Tel. 0 88 60 / 82 82 Fax 82 83 info@mayrock-bagger.de

Erdbewegungen - Transporte

Baggerarbeiten:
-	 Baugrubenaushub
-	 Kanalanschlüsse
-	 Natursteinmauern
-	 Abbruch und
	 Entsorgung
-	 Grabenräumung
-	 Bachverbau

Transporte:
-	 Kiestransport
-	 Kipptransporte
	 jeglicher Art
-	 Tieflader-
	 transporte

Unser Fuhrpark:
-	 Kompaktbagger
-	 Radbagger
-	 Raupenbagger
-	 Radlader
-	 4 Achs Kipper
-	 Sattelkipper
-	 Tieflader
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Der Georgirittverein spricht ein herzliches 
Vergelt`s Gott an alle am Ritt beteiligten 
Personen, Reiter, Pferdebesitzer, Musiker, 
die Geistlichkeit, Grundstücksbesitzer, 
Feuerwehrler und Helfer aus.

Fotos: Annemarie Müller

Fingerhakler Gau Auerberg
Schülerhakler legen los
Am Ostermontag ging es für die Schülerhakler vom 
Gau Auerberg in den Chiemgau zur 40. Bayerischen 
Schülermeisterschaft. Leider hat es zum Gesamt-
sieg nicht gereicht. Sie wurden mit 23 Punkten Drit-
ter. Der Sieg ging mit 31 Punkten an den Werdenfels 
und Zweiter wurde der  Ammergau mit ebenfalls 31 
Punkten. Neue Schülermeister sind Franz Klöck bei 
den 10 und 11-jährigen und Hermann Hiltensberger 
bei den 14 und 15-jährigen. Bei der Klasse 6 und 7 
kamen Max Stadler und Jonas Kees auf die Plätze 
4 und 5. Markus Schnitzer auf Platz 8 und Luis Kögl 
auf den 13. Platz. Simon Schnitzer wurde Dritter bei 
den 8 und 9-jährigen und Dominik Greisel wurde hier 
6. In der Klasse 10 und 11 Jahre kamen Jakob An-
gerhofer, Elias Kees und Christoph Hipp auf die Plät-
ze 6, 7 und 9. Leider konnte bei den 12 und 13-jäh-
rigen keiner punkten. Patrick Angerhofer schaffte es 
auf Platz 12, Florian Greisel auf Platz 19 und Jakob 
Johann Bißle auf Platz 27. In der letzten Klasse, den 
14 und 15-jährigen kamen Fabian Socher, Florian 
Schnitzer und Paul Kögel auf die Plätze 10, 12 und 
16. Somit ist erst einmal wieder Pause bis zur nächs-
ten Meisterschaft am 20. September. Die Bayerische 
Schülermeisterschaft veranstaltet der Schlierachgau 
in Irschenberg. Das Training hierfür beginnt ab 16. 
August um 10 Uhr in der Auerberghalle.

Tel.: 0 88 60 / 84 32 Fax 0 88 60 / 92 29 73
Mobil: 0171/2065962 info@elektrotechnikreinwald.de

Netzwerktechnik

REINWALD
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Der Pokal is insa - Ein Alpenkrimi in 9 Akten
Völlig ohne Erwartungen fuhren die Fingerhakler vom 
Gau Auerberg ins österreichische Gundertshausen 
zur 38. Alpenländischen Meisterschaft. Und kamen 
mit einem Meister, drei Vizemeistern, drei Drittplat-
zierten und am wichtigsten, mit dem Wanderpokal 
nach Hause.
Den Haklern gelang das Unfassbare. Sie holten sich 
nach 10 Jahren endlich wieder einen Gesamtsieg 
und dürfen sich nun Alpenländischer Meister 2015 
nennen. Doch bis zum Schluss blieb es spannend, 
ob sie ihren Punktevorsprung behalten konnten oder 
der Ammergau in letzter Minute wieder einmal an 
ihnen vorbei zieht. Denn die Hakler konnten schon 
mehr als einmal den Gesamtsieg riechen und haben 
dann doch verloren. Dieses Mal ist es ihnen jedoch 
gelungen und sie haben mit 46 zu 40 Punkten die 
Ammergauer in ihrer Siegesserie abgelöst. Dritter 
war der Schlierachgau mit 33 Punkten. 
Sage und schreibe fünf Hakler schafften es bei der 
Jugend in die Punkte und sicherten sich mal eben mir 
nichts, dir nichts 18 von möglichen 21 Punkten. Maxi 
Socher holte sich den Meistertitel, Philip Schuster 
wurde Vize, Markus Brugger Dritter, Florian Spren-
zel und Florian Riegger punkteten mit den Plätzen 
5 und 6. Somit war der Grundstein für die „Mission: 
Gesamtsieg“ gelegt. Der Vorsprung konnte in den 
folgenden Altersklassen weiter ausgebaut werden. 
Bei den Junioren holte Fabian Waibl drei Punkte mit 
dem vierten Platz. Magnus Eierstock einen Punkt mit 
Platz sechs bei den Senioren 2. Die „Golden Oldies“ 
Hans-Peter Reichart wurde Vizemeister und Engel-
bert Schmölz Dritter bei den Senioren 1 leicht. Her-
mann Dreher hakelte sich ausnahmsweise bei den 
Senioren 1 schwer auf Platz fünf. Im Leichtgewicht 
war Stefan Hipp der einzige Hakler und konnte lei-
der nicht punkten. Andi Fischer sicherte im Mittelge-
wicht noch einen Punkt mit Platz sechs. Die größte 
Überraschung des Tages war Magnus Reichart. Er 
scheiterte im Halbschwergewicht lediglich an den 
Spitzenhaklern Josef Utzschneider und Anton Bader 
und konnte für sich den dritten Platz und somit vier 
Punkte verbuchen. Georg Göttl kam auf Platz fünf 
und zwei Punkte. So stand es nun 40 zu 31 Punk-
ten. Vier Auerbergler Hakler mussten sich gegen 16 
Schwergewichtler behaupten. Zwei harte Gegner 
davon vom Ammergau. Den Auerbeglern reichten 
theoretisch drei Punkte. Das heißt Platz fünf und 
sechs. Ein Nervenkitzel bis zum Schluss. Die Halle 
hat getobt, die Schlachtenbummler haben ihre Leute 
nach vorne gejubelt. Christoph Gast war dann der 
erste der letzten sechs der ausschied und mit seinem 
Punkt den Startschuss für den ersten Gessamtsieg 
in einer Dekade gab. Und der Mann des Tages, der 
Trainer Markus Geisenhof, wurde Vizemeister in der 
Königsklasse. Die Stimmung war gigantisch und die 
Auerbergler auf den Tischen und konnten ihr Glück 
kaum fassen. Das war Gänsehaut pur und sogar das 
ein oder andere Auge wurde feucht vor lauter Freude 

über den Sieg. Der zweite Landesverbandsvorsitzen-
de Günther Zehetmair übernahm die Siegerehrung 
und der Vorstand Josef Hiltensberger nahm mit Stolz 
den Wanderpokal entgegen und bedankte sich bei 
allen Haklern für ihre Leistungen. Aber auch der erste 
Landesverbandsvorsitzende Anton Bader freute sich 
für den Gau Auerberg. Er bat alle Auerbergler auf die 
Bühne, damit er jedem persönlich gratulieren konn-
te. Sogar die Telefone liefen auf Hochtouren, denn 
man musste die Daheimgebliebenen natürlich über 
das Unfassbare informieren. Nach einem ereignisrei-
chen Tag hat der zweite Vorstand Hubert Greisel die 
Hakler mit einem kleinen Empfang überrascht. Und 
sogar der Bürgermeister Martin Hinterbrandner ließ 
es sich nicht nehmen und gratulierte den alpenländi-
schen Meistern. 
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Die Ergebnisse im Einzelnen: 

Jugend: 

1. Maximilian Socher, 2. Philip Schuster, 3. Markus Brugger, 5. Florian Sprenzel,     
6. Florian Riegger, 7. Hermann Hiltensberger, 11. Tobias Schuster (alle Gau 
Auerberg)

Junioren:

1. Franz Seitz (Altmühltal), 2. Alexander Arnold (Ammergau), 3. Christopher Kiel 
(Spessart), 4. Fabian Waibl, 7. Simon Reichart, 9. Alexander Hipp, 12. Franz Socher, 
13. Josef Sprenzel (alle Gau Auerberg) 

Senioren 2: 

1. Hans Hort (Schlierachgau), 2. Franz Freisl (Ammergau), 3. Anton Utzschneider 
(Werdenfels), 6. Magnus Eierstock (Auerberg) 

Senioren 1 leicht: 

1. Günther Zehetmair (Schlierachgau), 2. Hans-Peter Reichart, 3. Engelbert Schmölz 
(beide Auerberg) 

Senioren 1 schwer: 

1. Lorenz Grabmair (Ammergau), 2. Siegfried Felner (Altmühltal), 3. Lorenz 
Gschwendtner (Schlierachgau), 5. Hermann Dreher (Auerberg) 

Leichtgewicht: 

1. Josef Danner (Isargau), 2. Fredi Wölfel (Spessart), 3. Ferdinand Bachl (Bayr. 
Wald), 10. Stefan Hipp (Auerberg) 

Mittelgewicht: 

1. Jakob Gerg (Isargau), 2. Hans-Jörg Reßler (Ammergau), 3. Helmut Weiß 
(Schlierachgau), 6. Andi Fischer, 7. Matthias Hindelang (beide Auerberg) 

Halbschwergewicht: 

1. Josef Utzschneider (Werdenfels), 2. Anton Bader (Ammergau), 3. Magnus 
Reichart, 5. Georg Göttl, 7. Thomas Brugger, 11. Simon Sprenzel, 12. Martin 
Sprenzel (alle Auerberg) 

Schwergewicht: 

1. Hubert Franz (Ammergau), 2. Markaus Geisenhof (Auerberg), 3. Andreas 
Lindenthaler (St. Koloman), 6. Christoph Gast, 12. Josef Streif, 14, Christian Keck 
(alle Auerberg) 

 

Ein amüsanter Abend
Der Talente-Abend in der Aueberghalle war ein voller 
Erfolg. Eigens dafür hat der zweite Vorstand Hubert 
Greisel ein Lampensystem  für den Tisch konstruiert. 
So konnten die Talente zeigen, wie viel Kraft in ihren 
Mittelfingern steckt. Haben sie die jeweilige Schei-
be geschafft, konnten die Zuschauer sehen, ob das 
Licht brennt. Bei jedem weiteren Durchgang wurde 
das Gewicht erhöht. Verlierer gab es natürlich keine, 
denn alles in allem sollten die Jungen ihren Spaß bei 
der Sache haben. Und vielleicht hat der ein oder an-
dere seine Leidenschaft für´s Hakeln entdeckt.

Fotos: Monika Arlt

Bücherei
Das neue Lesejahr hat begonnen und ein grandio-
ser Start mit 370 ausgeliehenen Medien allein in der 
ersten Woche nach den Weihnachtsferien bekräftigt 
uns in unserem Tun. Zur Zeit arbeiten wir an unserer 
ersten Jahresstatistik und haben weitere vier Rega-
le von unserem „Büchereischreiner“ Thomas Zillen-
biehler bauen und aufstellen lassen. 

Nach der bisherigen Eingewöhnungsphase für Team 
und Leser/innen werden künftig bei Überschreiten 
der Rückgabefristen Säumnisgebühren fällig. Bisher 
haben wir großteils darüber hinweg gesehen und die 
Medien generell verlängert, aber das bedeutet auch 
für uns einen großen Zeitaufwand. Pro Medium und 
Woche betragen die Säumnisgebühren 0,30 Euro. 
Werden DVDs länger wie eine Woche behalten, 
kommen erneut 0,50 Euro Ausleihgebühr hinzu. 
Auf den Fristbelegen steht für jedes Buch oder jede 
DVD das genaue Rückgabedatum. Verlängerungen 
sind natürlich jederzeit per Telefon zu den Öffnungs-
zeiten (9219591) oder Email (buecherei@bernbeu-
ren.de) möglich, wir brauchen nur eine kurze Mel-
dung, dann fallen auch keine Gebühren an.

Hier noch einmal die Fristen auf einen Blick: 
- DVDs: eine Woche
- Zeitschriften: 2 Wochen
- Bücher, Hörbücher, Comics: 4 Wochen
Eine Verlängerung bewirkt, dass bei DVDs/Zeit-
schriften eine Woche und bei Büchern/Hörbüchern 2 
weitere Wochen hinzukommen.
Von anderen Lesern vorbestellte Medien können 
nicht mehr verlängert werden.

Die Öffnungszeiten in Kürze: Jeden Montag und 
Donnerstag von 16 bis 18.30 Uhr. 
Achtung: Rosenmontag, 11. Februar, und Grün-
donnerstag, 28.März,  geschlossen

Da die Regale sich mittlerweile gut gefüllt haben, bit-
ten wir derzeit von Buchspenden abzusehen, es sei 
denn das Erscheinungsjahr der Titel ist nicht älter als 
2010.

Auf Wunsch unserer jüngeren Leser, sollen wir die 
Buchreihen „Sternenschweif“, „Silberwind“, „Vor-
stadtkrokodile“, „Mia“ (von Susanne Fülscher) und 
„Die Vampirschwestern“ in unseren Bestand aufneh-
men. 
Diesem Wunsch kommen wir, soweit es uns finan-
ziell möglich ist, gerne entgegen. Wenn allerdings 
unter Ihnen eine Familie ist, die einzelne Titel dieser 
Serien zu Hause hat und nicht mehr benötigt, würden 
wir uns sehr über diese Bücherspenden freuen. 

Übrigens haben wir mittlerweile 3800 Medien in un-
seren Räumlichkeiten und mit 4500 Entleihungen im 
Jahr 2012 waren die rund 400 angemeldeten Bern-

beurer in nur fünf Monaten sehr fleißige Bücherei-
Nutzer!

Wir freuen uns weiterhin über jedes neue Bücherei-
mitglied und bedanken uns noch einmal für die vielen 
Spenden und Helfer des vergangenen Jahres.

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler und Ulla Birk

Gartenweg 10 · 86975 Bernbeuren
Telefon 08860/922570

Straßfeld 1 · 86975 Bernbeuren
Tel. 08860/921643 · Fax 08860/921541

Mobil 0160/2192874
info@fliesenleger-streif.de
www.fliesenleger-streif.de
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Bücherei
Das neue Lesejahr hat begonnen und ein grandio-
ser Start mit 370 ausgeliehenen Medien allein in der 
ersten Woche nach den Weihnachtsferien bekräftigt 
uns in unserem Tun. Zur Zeit arbeiten wir an unserer 
ersten Jahresstatistik und haben weitere vier Rega-
le von unserem „Büchereischreiner“ Thomas Zillen-
biehler bauen und aufstellen lassen. 

Nach der bisherigen Eingewöhnungsphase für Team 
und Leser/innen werden künftig bei Überschreiten 
der Rückgabefristen Säumnisgebühren fällig. Bisher 
haben wir großteils darüber hinweg gesehen und die 
Medien generell verlängert, aber das bedeutet auch 
für uns einen großen Zeitaufwand. Pro Medium und 
Woche betragen die Säumnisgebühren 0,30 Euro. 
Werden DVDs länger wie eine Woche behalten, 
kommen erneut 0,50 Euro Ausleihgebühr hinzu. 
Auf den Fristbelegen steht für jedes Buch oder jede 
DVD das genaue Rückgabedatum. Verlängerungen 
sind natürlich jederzeit per Telefon zu den Öffnungs-
zeiten (9219591) oder Email (buecherei@bernbeu-
ren.de) möglich, wir brauchen nur eine kurze Mel-
dung, dann fallen auch keine Gebühren an.

Hier noch einmal die Fristen auf einen Blick: 
- DVDs: eine Woche
- Zeitschriften: 2 Wochen
- Bücher, Hörbücher, Comics: 4 Wochen
Eine Verlängerung bewirkt, dass bei DVDs/Zeit-
schriften eine Woche und bei Büchern/Hörbüchern 2 
weitere Wochen hinzukommen.
Von anderen Lesern vorbestellte Medien können 
nicht mehr verlängert werden.

Die Öffnungszeiten in Kürze: Jeden Montag und 
Donnerstag von 16 bis 18.30 Uhr. 
Achtung: Rosenmontag, 11. Februar, und Grün-
donnerstag, 28.März,  geschlossen

Da die Regale sich mittlerweile gut gefüllt haben, bit-
ten wir derzeit von Buchspenden abzusehen, es sei 
denn das Erscheinungsjahr der Titel ist nicht älter als 
2010.

Auf Wunsch unserer jüngeren Leser, sollen wir die 
Buchreihen „Sternenschweif“, „Silberwind“, „Vor-
stadtkrokodile“, „Mia“ (von Susanne Fülscher) und 
„Die Vampirschwestern“ in unseren Bestand aufneh-
men. 
Diesem Wunsch kommen wir, soweit es uns finan-
ziell möglich ist, gerne entgegen. Wenn allerdings 
unter Ihnen eine Familie ist, die einzelne Titel dieser 
Serien zu Hause hat und nicht mehr benötigt, würden 
wir uns sehr über diese Bücherspenden freuen. 

Übrigens haben wir mittlerweile 3800 Medien in un-
seren Räumlichkeiten und mit 4500 Entleihungen im 
Jahr 2012 waren die rund 400 angemeldeten Bern-

beurer in nur fünf Monaten sehr fleißige Bücherei-
Nutzer!

Wir freuen uns weiterhin über jedes neue Bücherei-
mitglied und bedanken uns noch einmal für die vielen 
Spenden und Helfer des vergangenen Jahres.

Für das Bücherei-Team
Kathrin Zillenbiehler und Ulla Birk

Gartenweg 10 · 86975 Bernbeuren
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Termine Trachtenverein „D´ Auerbergler“ Bern-
beuren 2013:

• Papiersammlung:  02. Februar `13
• Herz-Jesu-Feuer:   07. Juni ´13
• Jugendpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren: 09. Juni ´13,                    
      Auerberghalle
• Gautrachtenfest
      Lechgau in Böbing: Gaufestsonntag: 14. Juli ´13
• Gautrachtenfest
      Oberer Lechgau Seeg: 27. + 28. Juli ´13
• Aktivpreisplattln des Oberen
      Lechgaues in Bernbeuren:  3. Oktober ´13,   
      Auerberghalle
• Kirchweihtanz 21. Oktober ´13, 
      Gasthaus Schnitzer

Die Vorstandschaft des
Trachtenvereines „D´ Auerbergler“ Bernbeuren

Musikkapelle Bernbeuren

Neujahranspielen
Die Musikkapelle war am 29. und 30. Dezember im 
gesamten Gemeindegebiet von Bernbeuren zum 
Neujahranspielen unterwegs. Die meisten Bürger 
konnten wir an diesen Tagen auch persönlich an-
treffen und unsere musikalischen Neujahrswünsche 
überbringen. 
Wir möchten uns bei Ihnen herzlich für Ihre großzü-
gigen Geldspenden bedanken! Ihre Spenden tragen 
wesentlich zur Aufrechterhaltung des Vereines bei 
und werden z.B. für Noten- und Instrumenten-Käufe, 
Instrumenten-Reparaturen und die Jungmusiker-
Ausbildung eingesetzt. 
Genauso gilt unser Dank den Personen, die die Mu-
sikanten gastfreundschaftlich in ihren Häusern mit 
Essen und Getränken versorgt haben. Vielen Dank!

Foto: Musikkapelle Bernbeuren

Frühjahrskonzert am 23. März
Alle Blasmusikfreunde möchten wir zu unserem tra-
ditionellen Frühjahrskonzert am 23.03. um 20 Uhr 
in die Auerberghalle einladen. Die 65 Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Dirigent Benjamin 
Kauer erarbeiten zur Zeit in intensiven Proben ein 
abwechslungsreiches Programm, das für jeden Mu-
sikgeschmack etwas bieten wird - vom Klassiker bis 
hin zur Filmmusik.  Im Rahmen des Konzertes wer-
den auch wieder einige langjährige Mitglieder geehrt.

Echerschwang 45 · 86975 BERNBEUREN
Tel. 08860/583 · Handy 0171-5814153

Partner

MANFRED FALTER
ELEKTROTECHNIK
Ihr Partner für:

  Installationen
  Elektro-Heizung
  SAT-Anlagen
  Reparaturen

Feldhofweg 5 · 86975 Bernbeuren

····
Tel. 0 88 60 / 92 13 29 · Mobil 0172-9 34 24 17 · elektro.falter@t-online.de

Maschinenbau
Betriebsschlosser-Service

Johann Nikolaus Schuster
Echerschwang 39 · 86975 Bernbeuren

Tel.  0 88 60 / 81 26 · Fax 0 88 60 / 81 93

since 1992
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Kath. Frauenbund Bernbeuren
Oasentag am Montag, 23.03.2015
Am Oasentag in der Wies nahmen 22 Frauen teil. 
Pfarrer Fellner referierte zum Thema „Bilder von 
Jesu“ - wie verändert Jesus mein Leben?

Frauenfrühstück am Dienstag, 21.04.2015
Der Einladung zum Frauenfrühstück kamen 32 Frau-
en nach. Die Referentin an diesem Vormittag war 
Frau Renate Zöpf aus Schongau. Ihr Thema war 
„Wie aus einem falschen „Ja“ ein ehrliches „Nein“ 
wird. Der Vortrag berührte den Lebensalltag vom 
schwierigen Nein-sagen, ehrliche Antworten, selb-
ständiges Handeln und Denken u.m.
Bei den Anwesenden hinterließ der Vortrag einen 
bleibenden, guten Eindrick.
Zum Frühstück mit Honig und Marmelade, gabe es 
erstmals auch Wurst und Käse.

Vorschau
Stadtführung Schongau
Donnerstag, 02.07.2015
Stadt- und Lebensgeschichten - Führung Frau Re-
nate Zöpf

Halbtagesausflug
Donnerstag, 23.07.2015
Schifffahrt am Staffelsee

Radeln mit Rosi beginnt nach Pfingsten

Genauere Informationen werden rechtzeitig über 
Presse und Anschlag bekannt gegeben. 

Aus der Pfarrgemeinde

Katholischer Deutscher Frauenbund Zweigverein Lechbruck am See e.V., Säulingstraße 30, 86983 Lechbruck am See 

Lechbruck am See, 10. Mai 2015 

Informationen Juni 2015 

Am Montag den 8. Juni 2015 laden wir alle Interessierten um 19:30 Uhr ins Pfarrheim ein: 

Frau Hedwig Langhof aus Seeg referiert zum Thema: 

„Wie steht’s mit den Füßen – Geh-sundheit. 
Der Fuß – das Fundament der Gesundheit“ 

Der Eintritt ist frei – über eine kleine Spende würden wir uns aber freuen. 

Ihr Vorstandsteam 
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Sonstiges ...

Suche Reinigungskraft für Privathaushalt.
1 x  wöchentlich für 3 - 4 Stunden

Tel.: 0173-8833236

Gute Fee gesucht!

Unsere Reinigungskraft geht in den Ruhestand.
Deshalb benötigen wir spätestens ab Sep-
tember Unterstützung für unser Wo-
chenend/Ferienhaus in Bernbeuren.
Sie sollten in etwa 20 Stunden pro Mo-
nat rechnen, wobei es sein kann, dass 
im Sommer mehr anfällt als im Winter. 
Die Details würden wir ger-
ne persönlich besprechen. 
Bei Interesse rufen Sie bitte an unter 0172/5404960 
oder schreiben Sie an alice@interfoto.de.

Asylbewerber
Für die Asylbewerber auf dem Au-
erberg werden dringend Arbeits-
kleidung und Arbeitsschuhe be-
nötigt.
Wer welche zur Verfügung hat, 
soll diese bitte bei der Gemeinde 
Bernbeuren abgeben.
Im voraus besten Dank dafür !!!

Praxis für Naturheilkunde
und 

traditionelle 
Chinesische Medizin

Sigrid Erdle Heilpraktikerin
Dorfangerweg 3 86975 Bernbeuren 

Tel.: 08860921128 Mobil.: 017664000122

Christliche Bildnisse an den Häusern in 
Bernbeuren
Natürlich gibt es bei uns in Bernbeuren keine so auf-
wendige "Lüftlmalerei" wie z.B. in Oberammergau 
und Mittenwald. Doch auch hier sind einige bemer-
kenswerte Bildnisse an manchen Bürger- und Bau-
ernhäusern vorhanden, die wert sind, näher betrach-
tet zu werden.
2. Teil: Die Lüftlmalerei am Haus von Franziska und 
Karl Echtler, Burgstraße 2  (früher Karl Heim):
In ein ovales Medaillon mit Lorbeereinsäumung ist 
eine schöne Frau im Sternenkranz gemalt. Am Kopf 
hat sie einen Kranz aus herrlichen Lilien und Rosen. 
Ihre Brust ist geziert mit kostbarem Geschmeide und 
dem Christusmonogramm. Das Fresko dürfte schon 
im 19. Jahrhundert entstanden sein.
 Der Sachkundige erkennt in diesem Bild die "Mutter 
der schönen Liebe" . Auch in unserer Pfarrkirche St. 
Nikolaus finden wir an der linken Wand im Altarraum 
ein prächtiges Bild der "Mutter der schönen Liebe" 
nach dem Vorbild aus dem Kloster Wessobrunn.

(von Ortsheimatpfleger Heinz Engl)
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Asylbewerber
Es war sicher nur eine Frage der Zeit und nach den Pressemeldungen über die Asylthematik im Landkreis 
Weilheim-Schongau keine große Überraschung mehr: Kurz vor Ostern wurde das ehemalige Kreisjugend-
heim auf dem Auerberg vom Landkreis wieder für die dezentrale Unterbringung von Asylbewerbern heran-
gezogen. Am 27. März wurde das kleine Häuschen 9 jungen Nigerianern als neue, vorübergehende Heimat 
zugeteilt. 
Natürlich ließ sich an einem Freitagnachmittag nicht mehr viel bewegen und gerade das erste Wochenende 
was wieder einmal ein großes Durcheinander. Für uns am Ort wie auch für die jungen Männer, die etwas 
hilflos in wunderschöner Umgebung – aber halt auch sehr abgelegen – aufgeschlagen sind.
Inzwischen konnte aber vieles geregelt und organisiert werden. Die Erfahrungen der vorangegangenen Be-
legungen haben hier sehr geholfen und auch aus dem Helferkreis, der sich im November aufgelöst hatte, 
haben sich einige wieder zusammengefunden um die Asylbewerber auf dem Auerberg nicht im Regen stehen 
zu lassen.
Vielen sind unsere neuen Mitbewohner am Ort sicher schon aufgefallen. Sie dürfen bei der Gemeinde für un-
terstützende Tätigkeiten mitarbeiten und wir bieten ihnen gerne hierzu die Gelegenheit: beim Rasenmähen, 
Aufräumarbeiten, Vorbereitungen für den Kreativmarkt – eigentlich überall, wo auch ansonsten ehrenamtliche 
Helfer die Gemeinde insbesondere im Bauhof unterstützen. Aber auch am Fussballplatz und in der Kirche 
sind einige von ihnen häufig anzutreffen.
Wir gehen davon aus, dass die Belegung auf dem Auerberg mit Asylbewerbern nun für einen längeren Zeit-
raum andauert. Nach Auskunft des Landratsamtes ist dort eine Belegung mit bis zu 14 Asylbewerbern zuläs-
sig – und mit dieser Personenzahl rechnen wir auch.
Ein aufrichtiger Dank gilt allen, die mit ihrer Hilfsbereitschaft dazu beitragen, dass trotz der schwierigen Lage 
der Unterkunft wir so viel „Normalität“ erreicht haben.
Wer helfen möchte, kann sich gerne bei der Gemeinde oder Karin Neuner melden. Neben Kleiderspenden 
(siehe Aufruf zur Spende von Arbeitskleidung) werden v.a. kleine Fahrdienste zum bzw. vom Fussballtraining, 
Gottesdienste usw. vom Auerberg in den Ort und zurück gebraucht. 

Nachruf

Die Verwaltungsgemeinschaft Bernbeuren mit ihren Mitgliedsgemeinden Bernbeuren und 
Burggen, die Kolleginnen und Kollegen wie auch die Gemeinderäte trauern um unseren 

Hermann Waibl 

Mit Hermann Waibl hat die Verwaltungsgemeinschaft Bernbeuren nicht nur einen fachlich 
kompetenten und liebenswerten Kollegen verloren. 
Ob während seiner Ausbildung seit 1980 und schließlich seit 1998 als Geschäftsstellenleiter 
hat er durch seine humorvolle, menschliche und sympatische Art einen Platz in unseren 
Herzen gefunden. 

Wir werden Hermann ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Martin Hinterbrandner Joseph Schuster
Erster Bürgermeister       Erster Bürgermeister 
der Gemeinde Bernbeuren      der Gemeinde Burggen 
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Juni 2015 
Montag 1. Atemschutzübung 20.00 Uhr
Dienstag 2.
Mittwoch 3.
Donnerstag 4. Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession 

Frühschoppen Musikkapelle - Filserhaus 
Freitag 5.  
Samstag 6. Papiersammlung TSV 

Freies Training AMC - Auerberghalle 09.30 Uhr
Sonntag 7. AMC – Zugspitzpokal in Lechbruck 08.15 Uhr
Montag 8.
Dienstag 9. Rentnerhoagart – Museum 14.30 Uhr
Mittwoch 10. 
Donnerstag 11.
Freitag 12. Jugendtreff-Besprechung  - Pfarrstadl 18:00 Uhr
Samstag 13. Wald-, Lech- und Wiesendetektive 14.00 Uhr
Sonntag 14. AMC – Zugspitzpokal in Dießen 

Kreativmarkt
08.15 Uhr

Montag 15. 
Dienstag 16. 
Mittwoch 17. 
Donnerstag 18.
Freitag 19. 
Samstag 20.  
Sonntag 21. AMC – Zugspitzpokal in Ohlstadt 08.15 Uhr
Montag 22. 
Dienstag 23. Pokalschießen – Schützenheim 19.00 Uhr
Mittwoch 24. 
Donnerstag 25. 
Freitag 26. Herz-Jesu-Feuer – Feldberg 21.30 Uhr
Samstag 27. Vereinsfahrt Obst- und Gartenbauverein 

Schützenausflug
Sonntag 28. AMC – Zugspitzpokal in Weilheim 

Musikfestzug Hopferau 
Schützenausflug

08.15 Uhr

Montag 29. 
Dienstag 30. Pokalschießen – Schützenheim  19.00 Uhr
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Juli 2015 

Mittwoch 1.   
Donnerstag 2. Stadtführung in Schongau – Kath. Frauenbund  
Freitag 3. Preisschafkopfen Fischerfest 20.00 Uhr
Samstag 4. Jugendwallfahrt in die Wies – Verpflegung selbst mitnehmen 

Pfarrstadel los marschieren 
Pfarrstadel abfahren 
Freies Training AMC – Auerberghalle 
Fischerfest 
Lechcup 

05.15 Uhr
07.45 Uhr
09.30 Uhr

Ab 16.00 Uhr

Sonntag 5. Fischerfest – Frühschoppen 
AMC – Zugspitzpokal in Steingaden 
Lechcup 

Ab 10.00 Uhr
08.15 Uhr

Montag 6. Atemschutzübung 20.00 Uhr
Dienstag 7. Pokalschießen – Schützenheim, 19.00 Uhr
Mittwoch 8.  
Donnerstag 9.  
Freitag 10. Schulfest – Grundschule Bernbeuren                         ab      18.00 Uhr
Samstag 11. AMC – Zugspitzpokal in Peißenberg 08.15 Uhr
Sonntag 12. AMC – Zugspitzpokal in Peißenberg 08.15 Uhr
Montag 13.  
Dienstag 14. Rentnerhoagart – Museum 14.30 Uhr
Mittwoch 15. Feuerwehr – Technische Ausbildung 20.00 Uhr
Donnerstag 16. Bernbeurenflimmern 
Freitag 17. Bürger lesen fürs Dorf – Bücherei 

Bernbeurenflimmern 
20.00 Uhr

Samstag 18. Jedermannturnier Abt. Fußball 
Bernbeurenflimmern 

10.00 Uhr

Sonntag 19. TSV Familienfest 10.00 Uhr
Montag 20.  
Dienstag 21.  
Mittwoch 22.  
Donnerstag 23. Halbtagesausflug Kath. Frauenbund 
Freitag 24.  
Samstag 25. Grillfest Schützenverein  Ab 19.00 Uhr
Sonntag 26. Trachtenfest  Hopfen - Festzug 13.30 Uhr
Montag 27.  
Dienstag 28. Beginn Sommerpause Schützenverein 
Mittwoch 29.  
Donnerstag 30.   
Freitag 31.   

Abgabeschluss für die Ausgabe August/September 2015

17.07.2015
Beiträge an: claudia.geiger@bernbeuren.de
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